
Virtual Box

Hier eine Installationsanleitung für IPCop in einer virtuellen Maschine unter Virtual Box.

  

Zuerst einmal muss man eine Virtuelle Maschine erstellen für IPCop.

  

Also Virtual Box starten und eine neue Maschine erstellen.

  

  

In meiner Konfiguration habe ich für IPCop 1CPU, 720MB RAM und 8GB Plattenplatz
zugewiesen.

  

Dies ist für IPCop recht üppig, da die Software auch auf älteren PCs hervorragend läuft.

  

  

Beim Erstellen der VM ist zu beachten das eine VM für ein Liunx mit Kernel 2.6 erstellt, da
IPCop in der Liste der Linux Systeme nicht aufgeführt ist.
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Virtual Box

    Bei Netzwerkadatern muss man die "erste Netzwerkkarte" auf Netzwerkbrücke einstellen, damitdie Clients die VM aus dem internen Netzwerk erreichen können.    
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Virtual Box

    Den zweiten Netzwerkadapter auf "NAT" einstellen damit IPCop später eine IP-Adresse überNAT und DHCP beziehen kann. Danach die Einstellungen speichern.    
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Virtual Box

    Da IPCop schwierigkeiten mit dem SATA-Controller der VM hat, muss man den SATAController entfernen.  Anschliessend klickt man auf den IDE Controller und fügt eine neue Festplatte hinzu.    Dabei kann man die bereits erstellte ipcop.vdi erneut verwenden, diese wird dann als primäreFestplatte am IDE Controller eingehängt.    
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Virtual Box

  Hier bitte vorhandene Festplatte auswählen.    
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Virtual Box

    Danach die Einstellungen erneut speichern.  Das Iso-File von IP Cop wird wie gewohnt in das Virtuelle CD-Rom eingelegt.  Abschliessend die Virtuelle Maschine starten.    Weiter geht es mit Teil 2    
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